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VDS21 Auswertung Verhaltensanalytisches Interview 

H) Vorläufiges individuelles SORKC-Modell Makroebene 

Variable individuell 

S Auslösende Lebenssituation (E und F) 

O Hier haben wir evtl. noch keine Informationen (Überlebensregel, Persönlichkeit, zentrale Bedürfnisse, 
Ängste, Wut, Ressourcen, genetische Belastung, körperliche Erkrankungen oder Behinderungen) 

R Reaktionen und Symptome (H) 

K Kontingente Verknüpfung von R und C, muss nicht weiter ausgeführt werden 

C Aufrecht erhaltende Bedingungen, Konsequenzen des Symptoms (G) 

 

I) Vorläufiges individuelles SORKC-Modell Mikroebene (Reaktionskette) 

Situation Konkrete Situation, in der Symptome auftreten 
	
  	
  
	
  

Organismus z. B. dysfunktionale Überlebensregel 
	
  	
  
	
  

Reaktionen           1. Die primäre Emotion 
	
  	
  
	
  

	
  	
             2. Der primäre Handlungs-Impuls 
	
  	
  
	
  

	
  	
             3. Der Gedanke 
	
  	
  
	
  

	
  	
             4. sekundäres Gefühl 	
  	
  
	
  

	
  	
             5. Im Körper 
	
  	
  
	
  

	
  	
             6. beobachtbares Verhalten 
	
  	
  
	
  

	
  	
             7. Symptom 
	
  	
  
	
  

Kontingenz  
	
  Consequence (negative Verstärkung, Krankheitsgewinn): 
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